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Persönliche Daten 
 

Berufsausbildungen: Facharzt für Diagnostische Radiologie 
Staatlich geprüfter Programmierer 
Betriebswirt (FH), Schwerpunkt Gesundheitsökonomie 
Skilehrer Skiverband Schwarzwald e.V.   

Geburtsort: Friesoythe bei Oldenburg  

Familienstand: Verheiratet mit Susanne Diekmann  
2 Kinder 

Religion: römisch-katholisch 

Beruflicher Werdegang 
 

1990 – 1996 Studium der Humanmedizin 
Medizinische Hochschule Hannover und St. Georges Medical School, London, 
Gesamtnote „gut“ 

1996  Abschluss Doktorarbeit über den Einsatz von Statistik in der Medizin 
Abteilung Biomathematik MHH, Abschlussnote “summa cum laude” 

1997 – 1998 Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
Institut für Radiologie, Universitätsklinikum Münster,  
mitverantwortlich für und finanziert über Projekt „CAD in der Mammographie“ von 
der Mildred-Scheel-Stiftung 

1998 – 2003 Wissenschaftlicher Mitarbeiter  
Institut für Radiologie, Charité Campus Mitte 

1998 – 2001 Ausbildung zum staatlich geprüften Programmierer 
Abschlussnote “sehr gut” 

5/2001 – 5/2002 Klinisches Jahr 
Abteilung für Strahlentherapie, Charité Campus Mitte 

6/2002 – 12/2002  Mitarbeiter 
Abteilung für Neuroradiologie, Charité Campus Mitte 
unter Leitung von Herrn PD Dr. R. Klingebiel 

2003  Gastarzt 
Armed Forces Institute of Pathology, Washington, USA 

8.12. 2003 Facharzt für Diagnostische Radiologie 
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1.2.04  Oberarzt, Leiter Arbeitsbereich Mammadiagnostik 
Institut für Radiologie, Charité Campus Mitte 

2.5.2006  Verleihung der Lehrbefugnis im Fach Diagnostische Radiologie 

2006 – 2009  BWL-Studium mit Schwerpunkt Gesundheitsökonomie 
Abschlussnote "gut", Betriebswirt (FH) 

Seit 2007 Fachexperte der Deutschen Krebsgesellschaft sowie der Deutschen Gesellschaft für 
Senologie seitdem Zertifizierung von multiplen Organzentren sowie 
Comprehensive Cancer Center in Deutschland 

1.3.2007 – 2013 Oberarzt 
Modalitätenmanager, Lehrbeauftragter Radiologie, Beauftragter für 
Beschwerdemanagement, Strahlenschutzbeauftragter konventionelles Röntgen 
Charité Campus Virchow 

2008   Ernennung "Supervisor Mammographiescreening" 
Kooperationsgemeinschaft Mammographie  

1.2.2008 – 2013  Stellvertretender Leiter MVZ Radiologie Charité  
Charité Campus Virchow  

2008 – 2012 Hauptverantwortlicher ausführender Editor für alle Fachbereiche der 
   Zeitschrift "Röfo - Fortschritte auf dem Gebiet der Röntgenstrahlen" 

2009 – 2013 Bereichseditor der Journals "Radiology Research and Practice" 
  und "CRM- Case Reports in Medicine" 

2009 – 2013 Leitender Oberarzt Radiologie 
Charité Campus Virchow 

2012  Ernennung zum außerplanmäßigen Professor 
durch den Fakultätsrat der Charité 

Seit 1.4.2013 Chefarzt 
Institut für Radiologische Diagnostik, St. Joseph-Stift Bremen 

Wissenschaftliche Arbeiten: 
 
 Mehr als 50 Artikel in "peer review" nationalen und internationalen Fachzeitschriften 
 Buch "Digital Mammography" (Editor) sowie mehrere Buchbeiträge 
 Multiple Preise, z.B. den 1. Preis Deutsche Gesellschaft für Senologie für den Beitrag 

"Kontrastmittelmammographie", multiple Auszeichnungen als Editor und Gutachter   
(European Radiology, European Journal of Radiology, RöFo), Coolidge Award   

 Anerkennungspreis, Jugend Forscht 1990 1. Preis Landesebene 
 


